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Bericht und Rechnung 1958/59 der Eidgen. Alkoholverwaltung weisen dank schönfärberischer Manipulationen einen Ein¬

nahmeüberschuß von 13,8 Millionen Fr. aus, während lt. NZZ ein Verlust von 22-27 Millionen Fr. vorliegt.

Man legt sein Gewicht in die Waagschale und schon ist nachgeholfen

HAPPY END
Die Aussichten des 42jährigen Jack
Kennedy, Präsidentschaftskandidat
der amerikanischen Demokraten zu
Werden, sind durch sein jugendliches

Aussehen beeinträchtigt. Er ist
bereits Dauerkunde bei einem Coiffeur

geworden, der seine jungenhafte

Lockenpracht stutzt und ihm
eme <seriöse> Frisur verleiht. «Jack
ist der einzige Mann seines Alters»,

erklärte einer von Kennedys Freunden,

«der sich ein Doppelkinn
wünscht. Er hofft, daß es ihn älter
macht.»

¦
Die Aufführung von Shakespeares
(Heinrich V.> im Londoner Mer-
maid-Theater, bei der Lancasters
Soldaten in moderner feldmarschmäßiger

Ausrüstung auftreten, hat

geteilte Aufnahme gefunden. Der
Theaterkritiker des <New States-

man> verriß die Aufführung mit

der Pointe: «Hier ist eine Gelegenheit,

Shakespeares Autorschaft ohne
Zweifel zu beweisen. Oeffnet sein

Grab und das von Bacon - der, der
sich mehr herumgedreht hat, von
dem ist das Stück.»

Ein Protest-Plakat demonstrierender

englischer Lehrlinge trug die
Aufschrift: «Der Sünde Lohn ist

der Tod - aber der Lehrlinge Lohn
ist noch viel schlechter.» TR
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